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Locales
Halle 6 August

sEdentheater Es ist eine ganz merkwürdige
Sippe die Familie des Herrn Prof Nürnberg Anfangs
stumm wie die Fische werden alle plötzlich von stupender
Eloquenz befallen sobald ihr Herr und Meister zu ihnen
tritt Daß die Figuren die Bewegung des Sprechens wirk
lich machen erhöht nur die Täuschung namentlich bei dem
famosen stets fix und fertigen unbezahlbar neugierigen
Jaques der dem Jargon nach ein Berliner Kind sein muß
Auch seine ungemeine Mundfertigkeit verbrieft die Taufe
mit Spreewasser Die vom Herrn Dir Schenk gezeigten
Taschenspielerkünste wurden durchweg mit Präcision ausge
führt und dürfte es namentlich die im Zuschauerraum an
wesenden Kinder interessirt haben daß aus dem verzauberten

Hute nicht nur die üblichen Koffer Becher Vogelbauer
Laternen lose Papiersträhnen zc sondern auch noch lebende
Kanarienvögel ein halbes Dutzend Tauben und zuletzt noch
allerliebste weiße Kaninchen hervorgeholt wurden Von den
in der Feerie Fest der Rosenkönigin gestellten lebenden
Bildern zeichnete sich besonders die Jagdgruppe durch ihre
Formenschönheit aus Daß der Hintergrundvorhang nicht
immer korrekt sungirte und die Musik bei dem Jntoniren
von Heil dir im Siegerkranz sich in ein ganz fragwürdiges
Tonchaos verirrte soll zwar nicht unerwähnt bleiben doch
ist bestimmt zu erwarten daß derartige Störungen in der
Folge wohl nie wieder vorkommen

fDie ordentliche Generalversammlung der
Halle Sorau Gubener Eisenbahn findet am 27 Sept
und zwar im Hotel zur Stadt Hamburg Rachnuttag 2 Uhr
statt Nach der Tagesordnung lommen zur Verhandlung
1 Bericht der kgl Eisenbahn Direktion Erfurt über die
Lage der Geschäfte und die Bilanz der Halle Sorau Gubener
Eisenbahngesellschaft pro 1883 2 Bericht des Aufsichts
raths über die Revision der Betriebsrechnung und der Bilanz
3 Ergänzungswahlen von Mitgliedern des Aufsichtsraths
4 Festsetzung der den Mitgliedern des Aufstchtsraths zu ge
währenden Remuneration H 28 Nr 6 des Gesellschaftsstatuts

sFür Biertrinkers Folgende Bekanntmachung
von allgemeinem Interesse wurde seitens der Polizei
verwaltung zu Ersurt erlassen Es wird darüber Klage
geführt daß einige Schantwirthe beim Spülen der Bier
gläser nicht auf die erforderliche Reinlichkeit halten
vielmehr in ein und demselben Wasser eine sehr große Zahl
von Gläsern spülen lassen so daß zuletzt eine Verun
reinigung der Gläser anstatt der Reinigung erzielt
wird Ein solches Verfahren ist Ekel erregend und deshalb
dem Wohlsein der Betheiligten nicht förderlich An die
Wirthe richte ich daher das Ersuchen eben so beim Spülen
der Gläser wie in jeder Hinsicht auf die größte Reinlichkeit
zu halten Dem Publikum aber stelle ich anheim Vernach
lässigungen dieser Pflicht von Seiten der Wirthe der Polizei
zur Anzeige zu bringen und aus Wirthschaften in denen
solche Unreinlich leiten bemerkt werden lieber ganz fortzu
bleiben

Gefundene Biertonne Beim Abmähen von
Weizen auf einem Ackerstück vorTrotha wurde gestern eine
leere Biertonne und heute zwei messingene Hähne in
einem Tuche eingewickelt aufgefunden Jedenfalls sind die
gefundenen Sachen gestohlen und vom Diebe dahin versteckt
worden

Städtische Kommissionen
Kommission zur Borberathung der Angelegenheit

die Umgestaltung des Bahnhofs betreffend
Sitzung am Donnerstag den 7 August cr Nachm 6 Uhr

im Magistrats Sitzungs Zunmer
Standesamt Halle Meldung vom 5 August
Aufgeboten Der Bahnarbeiter Johann Christoph

Richard Werner und Auguste Ottilie Rosalie Zum Felde
vor dem Sieinthor 5 Der Schmied Gottlieb Wilhelm
Louis Vogt Gutenberg und Marie Henriette Amalle Reich
Breitestraße 13 Der Kaufmann Theodor KarlHäuert
Halle a/S und Maria Kinne Siegburg

Geboren Dem Lohnkellner Paul Nichter Geist
straße 21 ein S Paul Arthur Dem Hilfsbremfer
August Born Lindenstraße 6 ein S Oskar Dem
Straßenbahnkutscher Karl Schleiß Wuchererstraße 34 ein
S Karl Friedrich Kurt Dem Handarbeiter Theodor
Angermann Schützengasse 16 eine T Selma Klara
Dem Lackirer Albert Heuuicke gr Bcauhausgasse 10 eine
T Sophie Martha Jda Dem Kutscher Erdmann
Morche Martinsgasse 7 eine T Pauline Louise Dem
Markchelser Max Hildebrand Niemeherstraße 19 ein S
Paul Ernst Willy Dem Former Louis Hertel Harz
gasse 9 eine T Dorothee Johanne Anna Dem Haus
diener Franz Mehuett ein S Karl Hermann Paul

Gestorben Des Mechaniker Hugo Döbelt T Emma
4 M 27 T Lungenentzündung Bockshörner 9 Des
Maurer Wilyelm Ludler T Anna 5 M 18 T Brech
durchfall Freudenplan 6 Des Handarbeiter Heinrich
Heder S Richard 8 M 15 T Brechdurchfall Harz 20

Marie Forberg geb Poyle 63 I 3 M 25 T chron
Magentatarrh kl Brauhausgasse 5 Der Polizei Wacht
meister a D Karl Nebel 64 I 9 M 18 T Nierenent
zündung Geiststraße 21 Tes Arbeiter Hermann
Steuer S Aruold 3 M 13 T Atrophie Unterplan la

Der Rentier Juslus Emil Grebin 71 1 11 M 15 T
chron Lungenkatarrh Mersedurgerstraße 47 Der
Kupferschmied Richard Fischer 42 I 6 M Zerreißung
der Leder und Lunge Klinik Des Hofmeister Karl
Jauersch S Schädelbruch Klinik

Gerichtssaat
Strafkammer Sitzung vom 5 August

Die Arbeiter Karl Paul nnd Karl Vieler aus Canena wurden
vo hiesigem Schössellgericht am 24 Zum wegen Körperverletzung zu je

Beilage zum Halle fchc Tageblatt

2 Monaten Gefängniß verurtheilt Sie hatten Berufung eingelegt
welche auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Der Arbeiter Franz Hahn ans Bitterseld ver Feldpolizeikon
traventwn und Bestechung beschuldigt wurde nach Antrag der Staats
anwaltschaft zu 5 Geldstrafe ev 1 Tag Haft 1t Geldstrafe
ev 2 Tage Gefängniß verurtheilt Derselbe war geständig in der
Nacht vom 31 Mai bis 1 Juni im Garten des Fabrikbesitzers
Dänicke in Bitterseld von einer Birke die Krone und Zweige abge
schnitten zu haben nm solche zu Pfingstmaien zu gebrauchen Dem
ihn bei der That betreffenden Wächter hatte er für Unterlassung
der Anzeige und wenn er ihn mit den Maien laufen lasse einen
Thaler geboten

Der Schneidermeister Armand Bormke aus Eckersdorf bei
Glatz war beschuldigt lm Juni dem Arbeiter Precher einen Hund
gestohlen zu haben nachdem er denselben von der Kette losgemacht
und an sich gelockt hatte ferner inehrsach in Morl gebettelt zu haben
Bormke welcher wegen Diebstahls und Bettelns mehrfach bestraft ist
wurde zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus 5 Jahreu Ehrenverlust
Zuläffigteit der steitung unter Polizeiaufsicht 14 Tage Haft ev
Ueberweisung an die Landespolizeibehörde verurtheilt 2 Jahr Zucht
haus zc harre die Sraatsanwattschast in Antrag gebracht

Das Schöffengericht zu Alsleberi verurtheitte am 1ö Juui den
Maurer Emil Borgt in Heltstedt wegen Körperverletzung zu 3 Mona
ten Gefängniß Derselbe hatte Berufung eingelegt welche nach An
trag der Staatsanwaltfchaft verworfen wurde

Wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einem Kinde
a ngeklagt wurde der Schnhuiachermeister Emil Schneider ausAls
leben nach Antrag der Sraatsanwattschast zu 6 Monaten Gefängniß
strase verurtheilt

Die mehrfach wegen Diebstahls und Betrugs vorbestrafte
geschiedene Cigarrenarbeiter Wenzel Johanne Christiane Lonife geb
Jährig aus Schönbach und die wegen Diebstahls und Unterschlagung
vorbestrafte Auguste Amalie Lina Grimm aus Ersurt waren und
zwar erstere wegen mehrerer Diebstähle Unterschlagung Führung
talscher Legitimationspapiere letztere wegen eines Diebstahls ange
klagt Die Wenzel hatte im April zu Rothwasser dem Glasmacher
Heer 40 und ein altes Biergroschenstück im November v Js
der Wittwe Jäckel in Görlitz ein Paar Schuhe ein Körbchen einen
Frauenrock in Zittan den Zimmer schen Eheteuteu einen Stuben
schlüssel in Löbau der unverehelichten Engelmann ein Kleid Rock
Schürze Strümpfe c im Dezember v Js der verehel Simon in
Dresden ein Ripskleid 3 Hemden zc in Borna der nnverehel Steger
eine Jacke ein auf deren Namen ausgestelltes Dienstbuch einen
Schleier entwendet im Mai die unverehel Anger dort um 2 be
schwindelt und einen der Kellnerin Bauer gehörigen Regenmantel unter
fchlagen Dem Gensdarm dem Amtsrichter in Bitterseld und Ritter
gutsbesitzer Meyer in Laue gegenüber nannte sie sich im Mai b Js

Jda Steger und übergab die betr Papiere zu ihrer Legitimation
dem Letzteren Die Grimm stahl in einer Mainacht dem Rlltergnts
esitzer Meyer bei welchem sie diente eine Reisedecke eine Flasche Lau

äs 0olo irs Seise Stiefeln Wchürzenzeng Taschentücher u s w Die
Menzel wurde zu 8 Jahren Zuchthaus 1 Jahr Ehrenverlust Zulässigkrit
der Stellung unter Polizeiaufsicht 30V Geldstrafe ev noch Mo
naten Zuchthaus und 3 Wochen Haft die Grimm zu 2 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrenvertust und Zuläfsigkeit der Polizeiauf
sicht verurtheilt

Die separirte Angermann Henriette Emilie geb Zahn aus
Halle wegen Diebstahls und Unterschlagung vorbestraft hatte in
einer Reihe von Fällen unter anderm Anfangs d Js dem Oberst
v Werder hier Photographien Messer Hemcen dem swä v Poser
ein Klssenbezng Beinkleid Borhemden Servietten zc dem Kauf
mann Nikolai ein seidnes Kleid Jaquet Portemonnaie Handtücher
Lewwand zc entwendet Seitens der Staatsanwaltschaft wurde Be
strafung mir 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren Ehrenvertust beantragt
Das Gericht erkannte auf 1 Jahr Gefängniß und 5 Jahre Ehren
verlust

Der Korbmachergeselle Karl Wilhelm Eduard Kühn aus
Witteuberg mehrmals namentlich wegen Diebstahls vorbestrast
wurde wegen eiusachen und schweren Diebstahls nach Antrag der
Staatsanwaltschaft mit 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus 5 Jahren
Ehrenverlnst nnd Znlässigkeit der Stellung unter Polizeiaussicht belegt

Der Schneldermeister Albert Kunkel in Schkeuditz wurde
wegen Beleidigung durch Erkenntniß des dortigen Schöffengerichts vom
26 Juni zu 20 6 Geldstrafe oder 6 Tagen Haft verurtheilt hatte
aber Berufung eingelegt welche entsprechend dein Antrage der Staats
anwaltschaft verworfen wurde

Gewinn Liste
der 4 Klasse der 170 königl preuß Klassenlotterie

10 Tag Berlin 5 Äugust 1884
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung fielen

1 Gewinn von 30000 auf Nr 48344
1 Gewinn von 15000 auf Nr 66507
4 Gewinne von 6000 M auf Nr 14954 23092

70067 83411
45 Gewinne von 3000 auf Nr 679 11366 12226

13566 17418 21881 22603 23775 23962 24755 28900
31972 32793 32851 37103 38356 43472 44850 46763
48806 51082 53800 56011 58157 59803 62495 63489
64215 68247 68689 68 48 76430 77423 78542 78583
79985 83219 84135 84136 84432 86867 89295 89518
91372 9 670

38 Gewinne von 1500 auf Nr 19 1229 1458
3257 8154 13071 18313 18408 19730 21728 22269
24010 24711 25365 25803 29414 33140 34522 39007
39998 40737 45661 54417 62667 64297 66503 68673
68804 69366 69849 72343 73874 8451 84747 88610
93132 94821 94984

57 Gewinne von 550 auf Nr 539 1374 2432
6861 7955 9487 9630 13022 14670 17654 18221 19294
19436 20483 22825 24058 27724 31025 31919 33251
35l00 35159 3743g 38066 39876 4 1126 40399 41477
46034 49318 52029 53193 57482 59112 60281 60508
61743 64940 70274 70346 70655 70698 7 947 71480
71523 73113 74468 74909 77127 80915 87381 87482
87593 88113 91234 91292 92 165

Gewinn Liste
der 2 Klasse der 106 königl fächf Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 5 August 1884
30,000 auf Nummer 55088
15,000 aus Nummer 38950
5000 auf Nummer 68698 92240
3000 auf Nummer 12486 12536 13265 14107

29062 67427 77596
1000 auf Nummer 17716 21392 21543 37028

50224 60675 60986 61427 69745 78857 80168 87416
88183 88390 93433

500 aus Nummer 15438 15571 16622 24337
30205 37338 43344 54701 56891 62206 62237 66627
68453 71597 74065 76152 80990 86236 88022 99459

7 August 1884

Provinzielles
Magdeburg 5 August Sonntag Morgen ist auf

dem Central Bahnhofe am Maschinenschuppen eine einzelne
leere Maschine gegen die Maschine des um 7 Uhr 50 Min
von Halberstadt kommenden Zuges gefahren Beide Ma
schinen sind nur leicht beschädigt und weiteres Unglück ist
dabei nicht vorgekommen Die Besitzer von Häusern
in welchen im Jahre 1873 Personen an der Cholera er
krankt und gestorben sind haben nachfolgendes vom 30 v
Mts datirtes Schreiben erhalten

Nach den hier vorliegenden Listen sind in Ihrem Hause
im Jahre 1873 während der Choleraepidemie Fälle der
Cholera mit tödtlichem Ausgange vorgekommen Angesichts
der jetzt von Neuem drohenden Choleragefahr machen wir
Sie hierauf aufmerksam indem wir zugleich im öffentlichen
Interesse das ergebene Ersuchen an Sie richten durch reich
liche Lüftung äußerste Sauberkeit und Fernhaltung jeder
üblen Ausdünstung eine besondere Sorgfalt auf den sani
tären Zustand dieses Hauses zu wenden

Die Sanitätskommission
gez v Arnim Polizeipräsident

Sangerhausen Gestern feierte unser Mitbürger
Herr W Aßmann seu sein 50jähriges Jubiläum als
approbirter Wundarzt 30 Jahre pflegt er dieses Amt be
reits in Sangerhausen Mögen dem alten rüstigen Herrn
der sich einer allgemeinen Beliebtheit hier erfreut noch viele
frohe Jahre befchieden sein

Roßla 3 August Aus einem Erntewagen der Her
ren Schäper k Co hier auf welchem heute zumeist
polnische Arbeiterinnen nach dem abzuerntenden Acker
stück gefahren werden sollten brach aus dem Roßberge ein
Ras In Folge ves heftigen Stoßes es ging im Trab

wurden die Insassen hecabgeschleudert und hatte eine
der Arbeiterinnen das Malheur aus den einen Ladespieß
zu fallen welcher tief in das Fleisch eindrang die übrigen
erlitten leichtere und schwerere Verstauchungen und Haut
abschürfungen

Kelbra 4 August Das Tagesgespräch bildet in
unserer Stadt der aus dem hiesigen Gerichtsgefängnisse
entsprungene Verwalter Kühn und seine Thaten Heule
Mittag ist derselbe nachdem er die goldene Freiheit noch
nicht volle drei Tage genossen hat unter großem Auflauf
einer fast 200 Personen zählenoen Menge Schaulustiger
dem königlichen Amtsgericht wieder zugeführt Während
dieser drei Tage hat sich Kühn in der Nähe von Kelbra
in der auf offenem Felde belegenen sogenannten Rabenhütte
aufgehalten den Diebstahl beim Restaurateur Degenhardt
hier wie richtig vermuthet ausgeführt und die entwendeten
Viktualien dorthin geschasst Heute früh gegen 9 Uhr wurde
er von dem Flurhüter Barthel und vem Amtsdiener Klaus
ner in Altendorf in seinem Versteck entdeckt und nachdem
noch polizeiliche Hülse von Roßla zugezogen mit den noch
zum größten Theil vorhandenen Viktualien hierher trans
portirt Die Eltern des jugendlichen Verbrechers sind acht
bare Leute in Klausthal Die Mutter liegt aus Kummer
über die That des einzigen Sohnes todtkrank darnieder
Der Vater kam gestern gerade mit der Bahn in Roßla
an als der Sohn gefesselt eingeliefert wurde

Nordhausen 4 August Aller Voraussicht nach
dürfte demnächst ein hochinteressanter Massenprozeß hiesiger
Bürger gegen den Magistrat eingeleitet werden Der letz
tere hat eine Bestimmung erlassen nach welcher bei dem
heutigen Wiederbeginn des Schulunterrichts zu diesem nur
solche Schüler resp Schülerinnen zugelassen werden sollten
welche durch ein ärztliches Attest nachweisen könnten daß

sie von der Augenkrankheit wegen deren ein Theil der
städtischen Lehranstalten schon vor Beginn der großen Som
merferien hatte geschlossen werden müssen frei sein Ein
großer Theil der Kinder deren etwa 3000 von dieser
Maßregel betroffen werden erschien nun heute ohne ein
solches Attest sür welches nebst ärztlicher Untersuchung der
Augen die Aerzte 3 zu liquidiren berechtigt sind
Wenn nun auch dieselben in vielen Fällen zu einem billige
ren Satze die erforderliche Unter uchung vornehmen und
das Attest ausstellen würde so werden doch auch dann
noch viele ärmere Familien zu einer sür ihre Verhältnisse
beträchtlichen Ausgabe genöthigt und sind entschlossen sich
dem nicht zu unterwerfen Sollte der Magistrat nicht
nachgeben was insofern unwahr cheinlich ist als jene Maß
regel lediglich im sanitären Interesse geschah und ohne die
selbe ein Wiederaustreten der kontagiösen Augenkrankheit
nicht zu vermeiden ist so werden voraussichtlich mehrere
hundert Proz sse seitens der Väter von Schulkindern gegen
den Magistrat angestrengt werden und es ist sicherlich von
Interesse zu erfahren ob die Gerichte demselben die Be
rechtigung zu einer derartigen Maßregel zugestehen werden

Nord Hausen 4 Aug Die Mörder des am 4 Febr
im Walde bei Jlseld erschossenen Forsteleven Behring Dach
decker Engelmann aus Jlseld und Handarb Eisenhard aus
Wiegersdors welche am 6 Mai vom hiesigen Schwurgericht
zum Tode verurtheilt wurden sind durch königl Kabinets
ordre vom 21 Juli d I heute eingegangen zu lebens
länglicher Zuchthausstrafe begnadigt worden Der Anstifter
zum Mord Arb Mönch gen Engelmann aus Jlfeld ist be
reits vor langer Zeit zur Verbüßung einer zehnjährigen Zucht
hausstrafe nach Halle gebracht die beiden Mörder werden
nächsten Mittwoch Vormittag dahin abgeführt

Kösen 1 August Der Lieutenant v K sollte mit
dem gestrigen Nachmittagszuge der Anstalt sür Geistes
kranke in Jena zugeführt werden In dem Augenblicke wo
die begleitenden Wärter zum entgegengesetzten Waggon
fenster hinausblickten sprang der unglückliche junge Mann
aus dem unter vollem Dampf dahinfausenden Zuge und

lief durchaus unbeschädigt eiligst davon Obgleich das
Nothsignal zum Schrecken der zahlreichen Passagiere
sofort gegeben wurde konnte der Zug doch erst zum Stehen

I gebracht werden als der Bedauernswerthe langst außer



Sicht war Später fand ein Bahnbeamter ihn in einem
Walde doch gelang es ihm nicht sich des Kranken zu bemäch
tigen Das Schicksal desselben der ein sehr beliebter Offi
zier gewesen sein soll begegnet der allgemeinsten Theil
nahme

Aus den Rachbarstaate
Aus Thüringen 2 August Die Staatsanwalt

schaft zu Koburg verfolgt steckbrieflich eine Zigeunerbande
welche mit 3 Wagen 2 Handwagen und 3 Pferden Thü
ringen durchstreift wegen eines Raubversuchs dessen sich ein
Mitglied derselben in der Nähe von Bettelhecken bei Sonne
berg schuldig gemacht hat Dort wurde nämlich ain 7 d M
ein Metzgerbursche von einem Zigeuner angefallen und mit
Bedrohung seines Lebens zur Herausgabe seines Geldes auf
gefordert Allein der Hund des Metzgers stürzte sich auf
den Angreifer und zwang ihn zur Flucht Einem zweiten
Zigeuner riß der Hund die Kleider vom Leibe

Gotha 4 August Das Goth Tgbl schreibt
Gestern Abend ist im Gasthof zum Thüringer Hof hier ein
Akt von Rohheit vorgekommen wie wir solchen glücklicher
Weise bisher hier noch nicht erlebt hatten Die Gesellschaft

Schützenkränzchen hielt Ball ab In Folge des Umstandes
daß diese Gesellschaft früher mit Soldaten unangenehme Er
fahrungen gemacht hatte war der Beschluß gefaßt worden
solche nicht mehr zuzulassen Gestern Abend kamen nun
aber doch zwei Soldaten des hiesigen Bataillons und ver
langten Eintritt Da der Eine von ihnen als sehr gemüth
lich bekannt war wollte der Vorstand eine Ausnahme machen
und die Beiden gegen Zahlung von 1 Eintrittsgeld zu
lassen Den beiden Soldaten war dieser Betrag aber zu
hoch die Zeit sei schon vorgeschritten sagten sie und so
genüge auch ein geringeres Eintrittsgeld Und wenn Ihr
um 12 Uhr kommt das ist einerlei antwortet ihnen das
betr Borstandsmitglied es kostet eben 1 Darauf hin
entfernten sich die beiden Soldaten Etwas nach 10 Uhr
wurde plötzlich die Thür geöffnet und zwar durch einen
Unteroffizier Als das betr Vorstandsmitglied mit diesem
verhandeln wollte bekam er von einem hinter dem Unter
offizier stehenden Spielmann einen Schlag auf den Kopf was
ihn veranlaßte sich zurückzuziehen Doch so weit sollte es
nicht kommen es fielen heißt es sechs Mann über ihn her
warfen ihn zu Boden und mißhandelten ihn Und nun
schienen die Soldaten aus der Erde herauszuwachsen Es
waren ihrer auf einmal 25 30 Mann Der Unteroffizier
kommandirte vorzugehen die Mannschaft gehorchte und nun
ging es mit lautem Hurrah in den Saal hinein Hier
wurde mit den blanken Säbeln auf die gar nichts ahnenden
Männer Frauen und Mädchen eingehauen Der Schrecken
der wehrlos Ueberfallenen war grenzenlos auf der Nord
seite des Saales sprangen soweit dies möglich war die
einzelnen Personen zum Fenster hinaus während die auf
der anderen Saalseite Befindlichen sich das EinHauen ruhig
gefallen lassen mußten und nur wehklagen konnten Es hat
bis jetzt noch nicht festgestellt werden können wie viele Per
sonen schwer und leicht verletzt worden sind meistentheils
sind die Wunden an den Köpfen und an den Armen zu
gefügt worden

Literarisches
Bei gegenwärtiger Saison wollen wir nicht unterlassen

unsere geehrten Leser aufmerksam zu machen auf das in dem
strebsamen Verlag von Wilh Langguth Eßlingen a N
soeben erschienene Schriftchen Der praktische Obstbaum
züchter herausgegeben von L Müller Lehrer und Pomo
log Gründliche Anleitung zur Pflege und Zucht der ver
schiedenen Obstsorten Elegant broschirt Preis 25 Pfennig
Der Verfasser legt in dieser Broschüre seine reichhaltigen
Erfahrungen nieder unter steter Beobachtung der neuesten
für die Kultur der Obstbäume wichtigen von Fachmännern
als praktisch anerkannten Resultate

Vermischtes
Potsdam 1 August Voß Ztg Wegen wider

rechtlicher Verhaftung Mißhandlung und Beleidigung eines
Menschen stand heute der Schutzmann Friedrich Wilhelm
Kirsch vor der Ferien Strafkammer des hiesigen Landgerichts
Am Abend des 19 März d I kam der Angeklagte in an
getrunkenem Zustande die Brandenburgerstraße entlang arre
tirte nachdem er sich vorher verschiedentlich unnütz gemacht
hatte den Uhrmachergehülfen Schröder einen kleinen schwäch
lichen Menschen der mit zwei Bekannten ruhig des Weges
daher kam und brachte ihn unter Stößen und Püffen nach der
Brandenburger Thorwache Hier setzte er die Mißhandlungen
des Schröder fort so daß dieser heftig blutete beschimpfte ihn

und entließ ihn schließlich nachdem er seinen Namen notirt
Der Angeklagte gesteht zu dem Schröder eins versetzt zu
haben will aber von demselben ehe er ihn festnahm mit
einem Stock geschlagen worden sein Am nächsten Tage ist
Kirsch bei Schröder gewesen und hat ihn gebeten nichts an
zuzeigen er würde auch schweigen Vor einigen Jahren hat
er wegen ähnlicher Vergehen auf der Anklagebank gesessen
mußte aber wegen Widersprüche in den Zeugenaussagen frei
gesprochen werden Der Staatsanwalt beantragt den An
geklagten zu 1 Jahr ö Monaten Gefängniß zu verurtheilen
ihm auch für immer die Beamtenqualifikation abzusprechen
Der Gerichtshof verurtheilt Kirsch zu 1 Jahr Gefängniß und
spricht ihm die Beamtenqualifikation auf zwei Jahre ab Den
Antrag des Staatsanwalts den Angeklagten sofort zu ver
haften lehnt der Gerichtshof ab

Dresden 3 August Dresd Ztg Das Lied von
den immer noch Eins trinkenden alten Deutschen über
dessen Verfasser jetzt die verschiedensten und widersprechendsten

Mittheilungen in der Tagespresse zu finden sind hat einen
Dresdener einen ehemaligen Kreuzschüler A Kunitz der
nach seinem 1882 erfolgten Abgange zur Universität Mit
glied der leipziger Burschenschaft Dresdensia war und sei
nen trefflichen Humor auch durch feine pseudonyme Mit
arbeiterschaft an den Fliegenden Blättern erfolgreich be
währt hat zum Verfasser Das allgemeine deutsche Com
Mrsbuch führt denselben übrigens bereits als Verfasser der

ersten beiden Strophen dieses Liedes namentlich auf während
die übrigen in dem Commersbuch abgedruckten Strophen dem
Amtsrichter W Ruer in Trarbach an der Mosel zugeschrie
ben werden

Dresden 4 August Gestern Abend karambolirte
auf der Johannesstraße hier ein Omnibus mit einem Pferde
bahnwagen mit solcher Gewalt daß die Deichsel des Ersteren
dem Sattelpferd des Pferdebahnwagens mitten durch den
Leib drang Das schwer verletzte Pferd bäumte sich noch
einmal auf und brach dann zusammen Es mußte sofort
getödtet werden

Gegen die bei dem im vergangenen Winter in der
Nähe des Wiener Cass zu Hannover stattgefundenen blu
tigen Rencontre betheiligten Offiziere ist vor kur
zem nachdem die Untersuchung von einer sogenannten ge
mischten Kommission geführt worden war dem Hannover
schen Courier zufolge ein Urtheil des Kriegsgerichts ergan
gen Von den drei betheiligten Offizieren ist gerade derjenige
freigesprochen dem eine Hauptschuld von Seiten des Publi
kums beigelegt wurde während seine beiden Kameraden zu
Festungshaft von je 6 und 12 Monaten verurtheilt worden
sind und ihre Strafe bereits angetreten haben Nachdem das
kriegsgerichtliche Urtheil erfolgt ist das in solchen Fällen stets
vorhergehen muß steht dem bürgerlichen Gericht nichts mehr
entgegen die gegen die betheiligten Civilisten zu eröffnende
Hauptverhandlung anzusetzen was denn auch dem genannten

Blatte zufolge in Bälde geschehen wird
Mne Trauung aus der Wartburg ist kürz

lich mit besonderer Genehmigung des Großherzogs von
Weimar vollzogen Ein junger Gelehrter der Assyriologe
Haupt der im Winter in Boston im Sommer in Göttingen
als Professor thätig ist hat in der alten Bnrgkapelle seine
Ehe kirchlich einsegnen lassen und zwar aus Begeisterung
für Richard Wagner dessen Tannhäuser die Wartburg
zum Schauplatz hat

Aus Schloß Neudeck in Oberschlesien wird vom
30 Juli berichtet Gräfin Ellinor Henckel Donners
marck welche sich vor Kurzem mit dem Fürsten zu Karo
lath Beuthen verlobte ist wie der N Pr Ztg gemeldet
wird zum evangelischen Glauben in Schloß Neudeck heute
übergetreten und hat daselbst gemeinsam mit ihrem Bräu
tigam und den dort versammelten evangelischen Mgliedern
der Gras Henckel Donnersmarct schen Familie das heilige
Abendmahl genommen

Explosion einer Retorte Dieser Tage er
folgte in Jngolstadr wie die Jng Zig meldet in der
Wohnung des Zinngießers und Mineralwasserfabrikanten
Widmann an der Kupfergasse eine heftige kanonenschuß
ähnliche Detonation Als die erschreckten Bewohner der
umliegenden Häuser herzueilten fanden sie vor dem ruiuen
haft zerstörten Erdgeschoß auf der Straße liegend den Fa
milienvater mit zerschmettertem abgeschlagenem linken Beine

am rechten Fuße und am ganzen Körper bedeckt mit den
furchtbarsten Wunden dessen Frau ebenfalls sehr schwer und
gefährlich am Fuße und am Oberkörper verletzt den ca
22 Jahre alten Sohn mit gleichfalls besorgnißerregenden
Fuß und Körperverletzungen und die Magd mit schweren
Wunden Die Unglücklichen wurden nach dem Kranken
hause geschafft Der Zustand des Herrn Widmann ist ein
besonders bedenklicher derselbe mußte sich einer Amputation
des linken Unterschenkels unterziehen für das Augenlicht
des Sohnes hegt man ernste Äedenken Das Unglück ist
höchst wahrscheinlich herbeigeführt worden durch Explodiren
der bei den Eiserzeugungsapparcuen befindlichen Retorte
in welcher aus dem Salmiakgeist durch Erhitzen das Am
moniakgas ausgemeben wird und es dürste wohl eine
Ueberhitzung oder ein nicht regelrechter Abzug des erzeugten
Gases die Ursache der Explosion gewesen sein

Berlin 4 August Ein entsetzlicher Unglückssall hat
sich wie berliner Blättern mitgetheilt wird gestern Mittag
auf dem alten Kirchhofe der israelitischen Gemeinde in der
Schönhauser Allee zugetragen Ein Ächlosserlehrling war
einem Kanarienvogel welcher aus einem Dauer entflohen
war und sich nach dem gedachten Kirchhose geflüchtet hatte
dorthin nachgeeilt Um den Vogel zu erHaschen der sich
auf einen von einem eisernen Gitter umgebenen Baum vor
einem Hügel gesetzt hatte war der Lehrling auf den Baum
geklettert Hier muß er einen Fehltritt gethan haben oder
ausgeglitten sein er stürzte vom Baum und fiel so un
glücklich auf die Spitzen des eisernen Gitters daß mehrere
derselben ihm tief in den Leib drangen Nachdem er von
mehreren Personen aus seiner Lage befreit war wurde er
mittelst eines Krankenwagens nach dem nahen Kranken
hause geschafft

Großes Aufsehen erregt in Schweinfurt die
Verhaftung eines 18jährigen Gymnasiasten wegen eines
von demselben geplanten Attentats Derselbe war mit
Entlassung bedroht und beabsichtigte darauf den Studien
reklvr Völker zu erschießen

Zur Affaire der weiland Madame Kolemine
wird aus Mannheim geschrieben Betreffs der Che resp
Ehescheidung des Großyerzogs von Hessen kann ich Ihnen
aus zuverlässiger Quelle folgende Mittheilungen machen
Das scheidungsurtheil wurde in der That am 9 Juli
vom Oberlandesgericht Darmstadt das sich wider alles
Erwarten für zuständig erklärte erlassen die Zustellung
erfolgte am 22 Juli Die Gräfin von Hutten
Czapska Frau v Kolemine die anfänglich sofort in
die Scheidung willigte fcheinr jedoch plötzlich anderer Mei
nung geworren zu sein Sie hat ihren bisherigen Ver
tretern den Lauspaß gegeben und einen Mannheimer Rechts
anwalt mit ihrer Angelegenheit betraut Derselbe Hai be
reits mit einem reichsgerichtlichen Rcchtsanwalt in Leipzig
Rücksprache genommen und es ist kaum zweiselhast daß
eine Aushebung des Scheidungsurtheils erfolgen
wird Augenblicklich befindet sich der Mannheimer Anwalt
in Bad Kösen wo die genannte Dame mit ihrem
Kinde erster Ehe zur Kur weilt Die Assaire Kolemme
ist also noch nicht abgeschlossen und wird demnächst in ein
neues Stadium treten

Neueste Mittheilungen
Berlin 6 August

Die Reichstagswahlen sollen wenn ein dem
bäurischen Bundesbevollmächtigten nahestehendes Münchener

Blatt recht berichtet ist auf Montag den 13 Oktober an
beraumt werden

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht eine Reihe
von Bestimmungen welche zufolge einer vom Minister für
Handel und dem Minister des Innern unterm 19 Juli
d I erlassenen Cirkularverfügung an die Stelle der Num
mern 28 54 der zur Ausfühiung der Gewerbeord
nung ergangenen Anweisung vom 4 September 1869 treten

In Baden Baden wird der Prinz von
Wales Ende dieses Monats oder Anfang September zu
einem mehrwöchentlichen Aufenthalt erwartet

In Dresden hat am gestrigen Dienstag das
50jährige Priester Jubiläum des apostolischen Vikars für
Sachsen Bischofs Bernert stattgefunden In der Dres
dener katholischen Hofkirche wurde ein feierliches Hochamt
celebrirt welchem der König und die Königin beiwohnten
Mittags überreichte die katholische Geistlichkeit dem Jubilar
ein ansehnliches Ehrengeschenk

Der Rath von Leipzig hat dem Kirchenvorstande
zur Besetzung des Pfarramts an der Nikolaikirche als ein
zigen Kandidaten Herrn Superintendent D Rietschel in
Wittenberg vorgeschlagen

Den Blättern geht folgende übermäßig aufgebauschte
Nachricht zu Der Ausbruch der Typhuskrankheit in einem
Hause der Großbeerenstraße in Folge Genusses schlechten
Brunnenwassers erregt in jenem Stadttheil nicht geringe
Beunruhigung Von den im Ganzen erkrankten fünf Per
sonen befinden sich zwei auf dem Wege der Besserung wäh
rend drei noch das Bett hüten müssen und sich in ärztlicher
Behandlung befinden Zu den letzteren Personen gehört auch
eine Krankenwärterin welche zur Pflege der zuerst am Ty
phus erkrankten vier Personen gerufen und dann selbst vom
Typhus befallen wurde sie befindet sich gegenwärtig im La
zarus Krankenhause Die Polizeibehörde ließ inzwischen den
Brunnen zur Verhütung weiteren Unglücks absperren Das
Brunnenwasser soll so schlecht sein weil in dem betreffenden
Hause während des ganzen Sommers Grundwasser vorzu
finden ist Bei der Revision des Hauses wurde von der
Behörde eine Wohnung ausfindig gemacht deren Räume
früher als Pferdestall benutzt worden waren Auf Anord
nung der Polizei mußte nun die diese Räume seit dem
1 Juli er bewohnende Familie dieselben plötzlich verlassen
damit sie gänzlich neu hergerichtet werden Der B B C
schreibt hierzu Wir geben diese Nachricht nur wieder weil
sie voraussichtlich durch die Zeitungen gehen wird und in
dieser Zeit der übertriebenen Epidemienfurcht die Bemerkung
wohl am Platze ist daß ähnliche leichte Typhusfälle alljähr
lich in Berlin vorkommen ohne sonst aufzufallen oder gar
nicht geringe Beunruhigung zu verursachen

Ein Wiener Telegramm meldet Ueber ein hier
aufgetauchtes Gerücht daß in Ponteba acht CholerafäUe
vorgekommen seien ist von amtlicher Stelle nichts bekannt
Das Gerücht scheint unbegründet zu sein In Görz Ala
Kusstein und Pontafel werden die mit den italienischen
Zügen ankommenden Reisenden ärztlich untersucht und deren
Effekten desinfizirt

Telegraphische Nachrichten
Berlin 6 August Uhr 50 Min Vormittags

Aus Athen wird gemeldet Im Palais des Königs brach
Feuer aus Die obere Etage ist zerstört Mehrere Sol
daten wurden beim Löschen verletzt

Salzburg 5 August Der Kaiser ist in bestem
Wohlsein und bei günstigem Wetter von Gastein hier einge
troffen Der Extrazug war von dem Präsidenten Ezedik und
dem Hofrath Claudy geführt Auf dem Bahnhofe waren
zum Empfange versammelt Botschafter Prinz Reuß Statt
halter Graf Thun Landeshauptmann Graf Chorinsky Ge
neral von Knöpfler und Bürgermeister Bieble mit welchen
der Kaiser nachdem Allerhöchstderselbe den Waggon verlassen
sich unterhielt In längerer huldreicher Unterhaltung ver
weilte der Kaiser im Vestibül des Bahnhofes mit der Gräfin
Thun Beim Austritt aus dem Vestibül nahm der Kaiser
ein ihm überreichtes Blumenbouquet entgegen Das vor dem
Bahnhofe versammelte zahlreiche Publikum begrüßte den
Kaiser mit lebhaften Hoch und Hurrahrufen Im Vestibül
des Hotels de l Europe wurde der Kaiser von der Prin
zessin Heinrich der Niederlande welche kurz vorher von
Berchtesgaden eingetroffen war erwartet Gleich darauf
fuhr der Erzherzog Ludwig Victor mit dem Baron Wimpffen
zur Begrüßung des Kaisers vor Zu dem Diner bei dem
Kaiser waren die Prinzessin Heinrich mit ihren Hofdamen
Prinz Reuß Statthalter Graf Thun Landeshauptmann
Graf Chorinsky General von Knöpfler Bürgermeister Bieble
im Ganzen vierundzwanzig Personen geladen

München 5 August In dem Städtchen Toelz sind
durch ein heute Nachmittag ausgebrochenes Feuer 9 Häuser
in Asche gelegt worden

Rom 5 August In dem Mitte September stattfin
denden Konsistorium sollen dem Vernehmen nach auch die
Erzbischöfe von Capua Bologna und Palermo zu Kardinälen
ernannt werden An Stelle Rotelli s welcher zuin Nuntius
in Brüssel ernannt wurde ist Ferrata zur Zeit in Konstan
tinopel an die Mission in Bern versetzt

Versailles 5 August National Versammlung Es
wurden mehrere Amendements zu der Revisionsvorlage ein
gebracht darunter ein Antrag der äußersten Linken auf Wahl
einer konstituirenden Versammlung Sämmtliche Anträge
wurden der mit Vorberathung der Revisionsvorlage beauf
tragten Kommission überwiesen Letztere besteht durchweg aus
Anhängern der Regierung

Kiew 5 August Die hiesigen Blätter veröffentlichen
ein Communiqus des Gouverneurs wonach die in Berdit
scheff vorgekommenen Todesfälle nicht die Folge einer an
steckenden Krankheit seien dieselben seien auf die gesundheits
widrige Lebensweise der dem Trunke ergebenen der Krankheit
erlegenen Personen zurückzuführen

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemanu in Halle Expedition im Waisenhause 7 Buchdruckerei de Waisenhauses i Hall a S
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